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Schweizerische Zementlieferungen im 4. Quartal 2021 
 
 

Stabiler Abschluss des Jahres 2021 dank erfreulichem 4. Quartal 
 
 
Bern, 12. Januar 2022 – Dank einem erfreulichen 4. Quartal (3,5 Prozent Zunahme ge-
genüber dem 4. Quartal 2020) resultierten auch im Jahr 2021 insgesamt stabile 
schweizerische Lieferungen mit Zement (+ 0,6 Prozent im Jahr 2021 gegenüber dem 
Vorjahr). Dabei wurden die positiven Entwicklungen am Ende des 3. Quartals (Ab-
nahme von 2,5 Prozent), welches zu Beginn von schlechten Wetterbedingungen und 
Lieferengpässen anderer Baumaterialien gezeichnet war, wie erhofft fortgeführt.  
 
Mit 94,6 Prozent sind in der Schweiz die Anteile jener Zementsorten mit leichter Zu-
nahme stabil, die sich durch einen geringeren Klinkeranteil und damit tiefere CO2-Emis-
sionen als reiner Portlandzement auszeichnen. 
 
Ebenfalls leicht zugenommen hat der Anteil der per Bahn transportierten Menge ge-
genüber dem Vorjahr: So wurden 2021 insgesamt 38,2 Prozent des Schweizer Ze-
ments auf der Schiene transportiert (+ 0,8 Prozent). Dabei wurden 73,0 Prozent des 
Zements der schweizerischen Zementindustrie wurden an Transportbetonwerke gelie-
fert, weitere 20,3 Prozent an Ortbetonanlagen von Grossbaustellen. 
 
 
 
Für Rückfragen: 
 
cemsuisse, Verband der Schweizerischen Cementindustrie, Marktgasse 53, 3011 
Bern, Dr. David Plüss, Leiter Kommunikation und Public Affairs, 031 327 97 97 oder 
079 421 37 21 
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